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Liebe Newsletter-Abonnent*innen

Anstieg der Infektionszahlen?
Forschende der Uni Hohenheim gehen davon aus, dass es 2025 einen Rekord an FSME-Infektionen gab.
Das Problem könnte sich noch verschärfen. Denn Zecken sind inzwischen fast ohne Pause unterwegs,
sie erobern selbst kühle Berglagen und verbreiten das FSME-Virus (fast) im ganzen Land. 

Zecken (fast) das ganze Jahr aktiv

Durch mildere Winter mit weniger Frost-Tagen sind
Zecken mittlerweile fast das ganze Jahr über eine
Gefahr. Zecken gingen nicht mehr in die
Winterpause, weil die Temperaturen einfach zu
hoch seien, warnte die Parasitologin Ute
Mackenstedt. Ihnen reichen schon 7 Grad, um aktiv
zu werden. Hinzu kommt laut Mackenstedt, dass
viel mehr Zecken die im Mittel seltener werdenden
Frosttage überleben. Die Folge: bereits im Frühjahr
gebe es einen ersten Schwung an FSME-Meldungen.

Quelle: SWR die Zecken sind wieder unterwegs ©
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Hitze und Zecken
Weltweit wird über steigende Temperaturen, in Europa von beinahe tropischen Werten gesprochen.
Zecken lieben bekanntlich Wärme. Doch wie schaut es bei extremer Hitze aus? Experten gehen der
Vermutung nach, dass Zecken sich bei sehr hohen Temperaturen verstecken, um sich zu schützen. Es
scheint so, als ob sie in diesem Fall ihre Angriffslust stark reduzieren und kaum bis gar nicht auf einen
potentiellen Wirten überspringen und stechen. Man darf gespannt sein auf weitere
Forschungsergebnisse.
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Zeckenstich mit Entzündung

Betroffene wissen davon ein Lied zu singen: der
Nachweis einer Erkrankung an Borreliose kann zu
einem jahrelangen Martyrium werden. Ein
betroffener Mann, der zu uns Kontakt aufnahm und
anonym bleiben möchte, schrieb seine nunmehr
sechs Jahre dauernde Suche nach den Ursachen
seiner Symptome und seine diesbezügliche
Erfahrungen mit Medikamenten und KI-Systemen
in einem 26-seitigen Dokument nieder. Eine
gekürzte Version finden Sie auf unserer Homepage.

Helfende Hände

"Viele helfende Hände machen der Arbeit schnell
ein Ende", meint eine alte Weisheit. Auch in der
SHG Borreliose gibt es viel zu tun – von der
Organisation von Vorträgen und Kontakt zur
Öffentlichkeit bis hin zur Teilnahme an Messen.
Wenn auch Sie gerne in unserem Team mitarbeiten
oder Vereins-Mitglied werden möchten, lade ich Sie
gerne auf ein unverbindliches Gespräch ein –
Kontakt siehe nachstehend oder auf der SHG-
Homepage.

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gesundheit.

Herzliche Grüße,
Rudolf Buchinger
Leiter der SHG Borreliose Österreich
 
und das
Team der SHG Borreliose
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Sollten Sie künftig keine Newsletter  mehr von shg-borreliose.at bekommen wollen, können sie diesen
jederzeit hier abbestellen.
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